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Arbeitsloſigkeit
und Arbeitsnachweis

Das Geſpenſt der Arbeitsloſigkeit erhebt drohender denn
ſeit langer Zeit ſein Haupt und mit Bangigkeit ſehen Sozial

politiker Kommunalverwaltungen und mitfühlende Men
ſchen den Wintermonaten entgegen Ueber Maßnahmen
wie man dem Uebel wirkungsvoll begegnen könne wird
allenthalben beraten und Geſetzgebung ſowie Verwaltung
werden ſich wiederum mit dem ſchwerwiegenden Problem ein
gehend zu beschäftigen haben

Die Arbeitsloſigkeit kommt wie eine langſam heran
Die niedergehende Konjunktur als

Folge der kriegeriſchen Wirren und der Zollabſperrungs
politik aller Kulturländer und die Verſteifung des Geld
marktes finden ihren unentrinnbaren Ausdruck in einer
ſcwächeren Verwendbarkeit von Arbeitskräften Nicht mit
einem Male tritt die Arbeitsloſigkeit als großer ſozialer
Notſtand auf ſondern allmählich vermindert ſich die Nach
frage nach Arbeitskräften und vermehrt ſich das Drängen

der Arbeitſuchenden an den Nachweisſtellen die immer weni
ger Hände zu verſorgen in der Lage ſind

Jm neuen Heft des Reichs Arbeitsblattes das vom
Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte herausgegeben wird zeigen
die Mitteilungen über die Arbeitsloſigkeit im Monat Juli
in welchem Maße das Uebel anwächſt Es haben in dieſem
Monat 45 Fachverbände mit faſt 2 Millionen Mitgliedern
Nachweiſungen eingereicht von dieſen wurden nicht weniger
als 49 685 als arbeitslos am Orte und 5901 als arbeitslos
auf der Reiſe angemeldet Hiernach waren gegenüber dem
Juni 2,9 Proz gegen 2,7 Proz beſchäftigungslos das Vor
ſchreiten des Jahres bringt alſo bereits gleichzeitig ein An
wachſen der Arbeitsloſigkeit viel bezeichnender aber noch
iſt daß im Vorjahre für den Juli nur eine Arbeitsloſen
ziffer von 1,8 Proz zu verzeichnen war Hier ergibt ſich alſo
eine ſehr bedeutende Zunahme der Arbeitsloſigkeit gegenüber
demſelben Monat im vorigen Jahre Noch bemerkenswerter
werden dieſe Zahlen wenn men erfährt daß im Juli 1912
nur 12 Verbände mit rund 160 000 Mitgliedern im Juli
1913 dagegen 18 Verbände mit rund 475 000 Mitgliedern
eine Arbeitsloſenziffer von über 3 Proz gehabt haben Jn
der Hauptſache werden dieſe hohen Ziffern durch den Holz
arbeiterverband bedingt der mit ſeinen faſt 200 000 Mit

Feuilleton

Körners Tod in Wahrheit und Legende

Zu Theodor Körners hundertjährigem Todestage

26 Auguſt
Von Egon Noska

Nachdruck verboten
Ueber keines deutſchen Dichters Tod iſt ſo oft Falſches

S Unwahres berichtet worden wie über den Heldentod des
z gers der deutſchen Freiheitskriege Die Urſache dafür iſt

eicht erklärlich es waren nur wenige Zeugen ſeines Hin
e eidens und dieſe wenigen waren dazu in bewegteſter Er
hageng wie ſie die Hitze eines Gefechtes mit ſich bringt Dazu
aben dieſe wenigen ſich erſt nach Jahr und Tag über den Tod

ß rners geäußert über den ſeine eigenen Eltern erſt Gewiß
eit erlangt hatten nachdem die ſterbliche Hülle des Helden
angers längſt in der Erde moderte

Die authentiſche gewiſſermaßen amtliche Kundgebung
den Körners Tod die vor allem jeder Legendenbildung hätte
v Boden entziehen müſſen findet ſich in einer Bekannt

gung des Preußiſchen Correſpondenten vom 22 Oktober
3 welche den folgenden Wortlaut hat

M Am 26 Auguſt fand Theodor Körner Adjutant des
Nors von Lützow gleich zu Anfang eines Gefechtes wo

in einem im Rücken der franzöſiſchen Armee gelegenen
Gahtect ohnweit Roſenberg an der Straße von Schwerin nach

adebuſch eine bedeutende Anzahl Wagen mit der Bedeckung
un Franzoſen abgenommen wurden den von ihm oft be
reden ſchönen Soldatentod Wir verlieren in ihm einen
uüt ichen Freund die vaterländiſchen Waffengefährten die

Frariſche Welt einen hoffnungsvollen Dichter deſſen Talent
er n der Blüte ſtand Von zwei ſchweren Kopfwunden die
mit ei Kitzen erhielt kaum hergeſtellt hatte er die Waffen
e dere dem edlen Feuereifer wieder exgriffen mit welchem
ſett n Muſen diente Sein letztes Gedicht an ſein Schwert
mſte er kurz vor dem erwähnten Gefecht auf und ſtürzte dann
net hene zu ſtürmiſchen Mute gegen die feindlichen Bajo
boh e Eine Kugel die vorher den Hals ſeines Pferdes durch

rt hatte traf ihn tödlich in den Unterleib und nach

W

Wenigen Minuten hörte er auf zu atmen die ſehr ſchnell an

Halle Sonntag den 24 Auguſt
gliedern merklich über das Verhältnis von 3 Proz an Ar
beitsloſen hinausgegangen iſt Ueber eine größere Arbeits
loſigkeit als früher berichten vor allem die Tapezierer die
Bäcker die Gärtner die Buchbinder und die Textilarbeiter
Geringer iſt die Arbeitsloſigkeit bei den Tylographen kleiner
als im Juli 1912 iſt ſie bei den Buchdruckern Eine Zu
nahme der Beſchäftigungsloſigkeit ſpeziell gegenüber dem
Monat Juni 1912 iſt bei den Metallarbeitern den Textil
arbeitern und den Fabrikarbeitern zu verzeichnen Auch die
Arbeitsloſenziffer der weiblichen Mitglieder iſt von 2,5 Proz
im Juni auf ebenfalls 2,9 Proz im Juli 1913 geſtiegen

Jn einem ſpäteren Abſchnitt der Unterſuchung iſt die
Arbeitsloſigkeit nach den verſchiedenen Landesteilen geordnet
Es ergibt ſich da daß insbeſondere die Gebietsteile Berlin
und Brandenburg mit 4,8 Proz und das rechtsrheiniſche
Bayern den Durchſchnittsſatz der Arbeitsloſigkeit überſchrei
ten Am geringſten war die Arbeitsloſigkeit in Württem
berg Baden Hohenzollern ElſaßLothringen und der baye
riſchen Pfalz

Jn derſelben Nummer des Reichs Arbeitsblatts be
findet fich eine Zuſammenſtellung über die Vermittelungs
tätigkeit der Arbeitsnachweiſe im Juli 1913 Es iſt klar
je mehr Arbeitsloſigkeit um ſo mehr Arbeit für dieſe Nach
weiſe Soweit ſich bisher Vergleiche anſtellen laſſen zeigt
denn auch das Geſamtergebnis gegen den gleichen Monat des
Vorjahres eine erhebliche Zunahme der Arbeitsgeſuche näm
lich um rund 14 000 während eine Abnahme der offenen
Stellen um nicht weniger als 59 000 und eine Abnahme der
beſetzten Stellen um volle 47 000 konſtatiert wird Für männ
liche Arbeitſuchende ſtanden den rund 413 000 Geſuchen nur
rund 236 000 offene Stellen und rund 203 Vermittelungen
gegenüber bei den weiblichen Arbeitſuchenden war das Ver
hältnis beſſer bei rund 85 000 Geſuchen 82 000 offene Stellen
und 50 000 Vermittelungen Hinter dieſen nackten Zahlen
verbirgt ſich eine Anſumme von getäuſchten Hoffnungen und
wachſender Verſchlechterung der Lebenslage Jn den Be
richten über die Lage des Arbeitsmarktes wird aus Berlin
und der Provinz Brandenburg namentlich aus dem Bau
gewerbe und aus der Holzinduſtrie geklagt Die dem Bau
gewerbe verwandten Gewerbe ſind natürlich von der ſchlechten
Marktlage ſtark in Mitleidenſchaft gezogen Wenig aus
ſichtsreich iſt auch die Beſchäftigung im Ziegeleigewerbe Jn
der Bekleidungsinduſtrie klagt man beſonders über ſchlechten
Geſchäftsgang bei den Herren und Damenſchneidern und in
der Wäſchekonfektion ferner leidet das Nahrungs und Ge
nußmittelgewerbe unter einem ſtarken Druck Die Provinz
Weſtfalen meldet einen ziemlich erheblichen Rückgang auf
dem Arbeitsmarkte Rheinland einen mäßigen Rückgang in
Heſſen Heſſen Naſſau und Waldeck macht ſich eine verhält
nismäßig ſtarke Arbeitsloſigkeit bemerkbar namentlich
lauten die Berichte über das Baugewerbe in Frankfurt am
Main Offenbach Kaſſel uſw ſchlecht Auch nach den Be
richten aus Bayern Württemberg und Baden läßt die Lage
des Arbeitsmarktes zu wünſchen übrig
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1913
Es iſt ein trübes Bild das dieſe Ziffern und Angaben

liefern Eine Hoffnung auf Beſſerung iſt zurzeit leider nicht
gegeben im Gegenteil die Wintermonate bringen ſtets eine
Zunahme der Arbeitsloſigkeit und dies wird in dieſem Jahre
ſich in beſonders erſchreckendem Maße geltend machen an
geſichts der abermaligen Zunahme der Fleiſchteuerung eine
traurige Ausſicht für Tauſende von deutſchen Familien Ge
ſetzgebung und Verwaltung haben die Verpflichtung in
weitgehendem Maße und in großzügiger Weiſe Vorſorge zu
treffen daß die Arbeitsloſigkeit ſich nicht zu einer Kata
ſtrophe auswächſt und daß die Preiſe für die Lebensmittel
der breiten Maſſe ſich in erträglichen Grenzen bewegen

Die indeſchägte franzöſiſche Grenze

Dem Hirſch Depeſchenbureau wird aus Paris 24 Aug,
gemeldet Senator Ferenger veröffentlicht im Matin das
Reſultat einer Unterſuchung die er entlang der deutſch
luxemburgiſchen Grenze angeſtellt habe Er hat in
einem Automobil das ganze Großherzogtum Luxemburg
und Belgiſch Luxemburg durchquert und beſuchte auch die
Rheinprovinz zwiſchen Lothringen und Eifel Er bekundet
es genüge ſich eine kurze Zeit in Trier aufzuhalten um
die neue Gefahr konſtatieren zu können welche Frankreich
bedrohe Dieſe Gefahr beſtehe in folgendem

Frankreich welches ſich an der Grenze Elſaß Loth
ringens äußerſt ſtark geſichert habe habe ſeine Grenze
gegenüber den Ardennen vollſtändig offen gelaſſen
Zwiſchen Verdun und Maubeuge an der luxemburgiſchen
Grenze habe Frankreich nicht ein einziges Korps welches
imſtande wäre eventuell den deutſchen Truppen den
Weg zu verſperren die ſich in der Umgebung von Trier
zuſammenziehen könnten Ein einziger Blick genüge
um ſich von der großen Gefahr Rechenſchaft zu geben
Das Großherzogtum Luxemburg iſt neutral Seine
ganze bewaffnete Macht beſteht aus 350 Poliziſten es
iſt alſo ebenſo wie Belgiſch Luxemburg vollſtändig ohne
jede Verteidigung Einer Ueberſchwemmung durch eine
offenſive Armee ſteht alſo nichts im Wege Jn dieſem
Augenblick nun richtet Deutſchland nicht allein auf der
Höhe des alten Lagers eine großes befeſtigtes militäri
ſches Lager ein um zu den Sommermanövern eine große
Truppenmacht zuſammenziehen zu können es vervoll
ſtändigt auch noch dieſes Lager durch ein ausgedehntes
Netz von Eiſenbahnlinien welches den Militärtrans
porten geſtatten würde innerhalb 24 Stunden das Groß
herzogtum zu paſſieren Deutſchland kann alſo 100 000
Soldaten ſofort gegen die unbefeſtigten Grenzſtädte und
von dort in das Herz Frankreichs werfen

gewandte Hilfe eines Wundarztes blieb leider ohne Erfolg
und wir haben nur die traurige Pflicht erfüllen können die
körperliche Hülle des liebenswürdigen Mannes nach unſerem
Stabsquartier Lübelow zu befördern wo ſie mit militäriſchen
Ehrenbezeugungen unter einer Eiche beſtattet worden iſt

Wittenburg den 30 Auguſt 1813
Graf zu Dohna Wundlacken

im Namen der Freunde und Waffengefährten
des tapferen Körner

So wie der Tod hier in der Anzeige geſchildert wird
und noch ausführlicher wird er von Waffengefährten Körners
dargeſtellt Der Lützower Friedrich Förſter erzählt Theodor
Körner ſprengte eben herbei und als aus dem Verſteck des
Gehölzes von den dahin geflüchteten Franzoſen auf die
Unſrigen gefeuert wurde rief er in höchſter Entrüſtung Die
Hallunken Wer ein braver Kamerad iſt der folge mir
So ſprengte er auf ſeinem Schimmel mutig vorauf über den
Graben dahin woher die Schüſſe gefallen Jhm zur Seite
folgte der Oberjäger Helfritz von Herz und Fauſt ein Pom
mer wie es keinen tüchtigeren geben könnte einige andere
ſchloſſen ſich an es wurden mehrere Gefangene gemacht aber
die Reiter waren im Gehölz zu ſehr im Nachteil gegen die
feindlichen Tirailleurs welche im Gebüſch und hinter den
Baumſtämmen ſich verbergen konnten Mehrmals ließen
Lützow und der Rittmeiſter Fiſcher Appell blaſen ohne daß
die Freiwilligen dieſem Zuruf Gehör leiſteten Auf den
kühnen Reiter der mit lautem Zuruf auf leuchtendem Schim
mel den anderen voraufritt wurden vornehmlich die feind
lichen Schüſſe gerichtet dies hielt ihn nicht zurück die Feinde
aus ihrem Verſteck aufzujagen und ſeine Eiſenbraut zum
blutigen Hochzeitsreigen zu führen da fällt aus dem Dickicht
ein Schuß die Kugel pfeift die Kugel trifft trifft in das
Herz und der für Freiheit und Vaterland begeiſterte
Sänger und Kämpfer der Heldenſänger von 22 Jahren
Deutſchland dein Theodor Körner ſinkt zum Tode verwundet
vom Pferde und färbt mit ſeinem Herzblut die grüne Heide
von Roſenhagen,

Neben dieſem immerhin poetiſch gefärbten Bericht haben
diejenigen zweier anderer Lützower des bereits von Förſter
erwähnten Oberjägers Helfritz und des Wachtmeiſters Zenker
in ihrer unmittelbaren Anſchaulichkeit noch größeren Wert
Helfritz ſpäter Amtsrat in Jven bei Aachen war mit Körner
von 1811 her bekannt wo er in Berlin als Studiengenoſſe
mit ihm Freundſchaft geſchloſſen hatte Er erzählt Wenige

Worte waren es welche ich und Körner während des Ge
fechtes wechſelten Ein Teil der von uns den Franzoſen ab
genammenen Wagen entkam und eilte auf der Straße im
Walde davon Körner rief mir zu nachdem von Lützow
ſchon Befehl gegeben war den Feind nicht weiter zu ver
folgen Bruder Helfritz du kennſt deine Jäger beſſer als ich
wir wollen noch mal draufgehen Er ſprengte fort dem ge
liebten Freunde folgte ich mit den Worten Ja Bruder
Meinem Zuge rief ich zu Jäger vorwärts Die braven
Kameraden folgten mit dem Rufe Hurra Oberjäger
Hurra Unſeren Körner aber traf die tödliche Kugel etwa
30 Schritte von mir und meinen Jägern entfernt Zu mir
den Blick gewandt rief er Da habe ich eins ſchadet weiter
nicht Und mit dieſen Worten endete ſein ruhmvolles
Leben Er ſank vom Pferde ich ſprenge hinzu ſitze ab helfe
mit Zenker Freydank und anderen den Fuß welcher noch
im Bügel hing herausbringen und in meinen Armen ruhte
als Leiche der allen ſeinen Freunden und Waffengefährten ja
dem gemeinſamen großen deutſchen Vaterlande unvergeßliche
Theodor Körner

Wachtmeiſter Zenker ſpäter Gutsbeſitzer in Brunow bei
NeuſtadtEberswalde gibt in einer ausführlichen langen
Schilderung den folgenden Bericht Als ich aus dem Gehölz
wieder auf das freie Feld auf der linken Seite der Straße
gekommen war bemerkte ich Körner von Helfritz und anderen
Kameraden gefolgt zum Angriff vorgehen Die in dem Wald
verſteckten Feinde gaben Feuer und nicht weit von mir ſah
ich Körner vom Pferde ſinken Da er mit dem Fuße im
Steigbügel hängen geblieben war nahm ihn Helfritz in die
Arme wir anderen ſtanden ihm bei Körners Schimmel jagte
davon Der Appellruf ließ ſich wiederholt vernehmen Einen
der Jäger hat ich er möchte mich an ſeinen Steigbügel faſſen
laſſen da ſank auch er von einer Kugel durch die Bruſt ge
troffen tot vom Pferde welches ich nun beſtieg und da i
Körner in ſicheren Händen wußte ritt ich dem
Folge leiſtend zu Lützow zurück Dieſer hatte uns
zurückgerufen um den Angriff anders zu ordnen der nun
auch gelang denn wir bekamen ſämtliche reichbeladene Wagen
und machten eine große Anzahl Gefangene

Gegenüber dieſen Aeußerungen von denen mindeſtens
die beiden letzteren ſehr beſtimmt rer ſich von fr
an noch einige Legenden über den Tod Körners erhalten

Vor allem tauchte immer wieder bis in die jünTage die Mär auf Körner ſei nicht im Gefecht ſelbſt r
nach dem Gefecht bei Gadebuſch durch Meuchelmord e
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Das deutſche Jnva ons und arftgeſrenſt iſt nachgerade
ypiſch geworden in England Letzthin iſt nun au
FAionagegeſpenſt in verbeſſerter Auflage wieder e
indem der Standard berichtete deutſche Fiſchereiſchutzfahr
zeuge hätten die engliſchen Seemanöver und den Landungs
verſuch der roten Flotte an der engliſchen Oſtküſte aus
ſpioniert Wie ſtellt ſich nun Standard das Beobachten
und Ausſpionieren ſolcher ſtrategiſcher Manöver die ſich
auf einem ſehr ausgedehnten Gebiete in der Nordſee abge
ſpielt haben von einem unſerer Schiffe vor Wie ſollen
unſer alter 1875 erbauter Ziethen mit knapp 12 Knoten
Fahrgeſchwindigkeit pro Stunde und das alte 1891 gebauteDiviſtonebeot D 8 der Entwickelung eines Manövers über

den Seeraum der Nordſee hin folgen können Wenn ſie auf
Se re nach und vom Fiſchereigebiete engliſche

fe oder Verbände getroffen haben ſo konnten ſie hieraus
nicht die geringſten ſachlichen Anhaltspunkte für Anlage und
Verlauf des ſtrategiſchen Manövers gewinnen Sie wußten
weder das Woher Wohin und die Parteizugehörigkeit
gule Schiffe noch kannten ſie die Befehle und Abſichten ihrer
T rer und Kommandanten Einen Einblick in die engliſche

trategie und Abſichten der Manöverleitung und Führer
hätten die deutſchen Fiſchereiſchutzſchiffe nur gewinnen können
wenn ſie wie die engliſche Oberleitung ſtändig über
jede Bewegung und den Standort der einzelnen Schiffe und
Verbände in der weiten Nordſee orientiert geweſen wären
Das iſt aber ein Kunſtſtück das ſelbſt die kaltblütige Kühn
heit die nach dem Standard in engliſchen Marinekreiſen
unſeren Seeoffizieren bei dieſen Spionageoperationen be
wundernd zugeſprochen wird nicht fertig bringt Auch das
ſchärfſte Beobachten einzelner engliſcher Schiffe oder Verbände
wie es für unſere Fiſcherſchutzfahrzeuge in dieſem Falle mög
lich geweſen wäre konnte uns nichts Neues von der engliſchen
Flotte verraten und keine Geheimniſſe ihrer Seekriegskunſt
offenbaren Ebenſowenig hätte worüber Standard ſich
beſonders aufregt D 8 bei dem Landungsmanöver der
roten Flotte etwas ausſpionieren können es hätte jedenfalls
weniger davon ſehen und darüber berichten können als wir
in Wort und Bild in der engliſchen Fachpreſſe z B im Na
val Record darüber erfahren haben
Der Standard betont daß Deutſchland mit ſeinen
Schiffen immer herumſpioniere ſobald in britiſchen Gewäſſern
Manöver abgehalten werden während umgekehrt England
ſich ſolche Taktloſigkeit nie zuſchulden kommen laſſe Das iſt
eine unberechtigte Anmaßung und ſpricht auch den Tatſachen
Hohn England hatte Manöver in der Nordſee angekündigt
iſt denn die Nordſee ſchon britiſches Gewäſſer geworden Ver
langt man in England daß die ganze Nordſee während der
britiſchen Manöver von allen anderen Schiffen gemieden
wird Hingegen habe ich es oft erlebt und mit Staunen
beobachtet wie bei unſeren Flotten und Verbandsmanövern
engliſche Fiſchereiſchutzfahrzeuge auffallend viel Handels
Dampfer und Luſtjachten ſich mitten unter unſeren Schiffen
aufhielten und zwar nicht in der eigentlichen Nordſee ſondern
in der innerſten Helgoländer Bucht Jch erinner mich im
Mai 1911 iſt es geweſen wie während des ganzen Ver

laufes eines taktiſchen Gefechtsbildes von der Rähe Helgo
Ilands aus ein engliſches Kriegsfahrzeug mit gelinde geſagt
harmloſer Unverfrorenheit ſich gewiſſenhaft immer zwiſchen
den manöverierenden Linien und Verbänden alſo auf dem
ausgeſucht günſtigſten Beobachtungspunkte hielt Wunder
barerweiſe ſtimmte auch ſeine Fahrtgeſchwindigkeit immer mit
den beim Manöver oft wechſelnden Fahrtſtufen unſerer Ver
bände überein während doch ſonſt die Marſchgeſchwindigkeit
eines harmlos allein fahrenden Schiffes im allgemeinen
gleichbleibend iſt Auf dem Achterdeck des Fahrzeuges ſah
man behaglich alle Einrichtungen und Jnſtrumente für An
fertigung von Planſkizzen aufgebaut und von Offizieren be
ſetzt Auf welcher Seite liegt da wohl die Taktloſigkeit

So iſt auch dieſe Spionagegeſchichte des Standard
wieder ein Phantom genau wie das Ammenmärchen das
im vorigen Jahre die Daily Graphic von der Spionage
des Ziethen auf den Shetlands Jnſeln auftiſchte das
unverſchämte Schiff ſollte den Balthaſound dort ſogar aus

die ſich als eine Vermeſſung

Das Spionagegeſpenſt in Eugland en Wechſelt z Wilſgel
elotet haben eine Nachr

Wünſche des deuten Handelstages

Die preußiſche Heeresverwaltung hat vor eini
ger Zeit die Anordnung getroffen den buchhändleriſchen
Kommiſſionsverlag beim Vertriebe der von der preußi
ſchen Landesaufnahme herausgegebenen Generalſtabs
kärten auszuſchalten und neun Kartenvertriebsſtellen ein
zurichten die verabſchiedeten Offizieren zur Leitung über
geben wurden Begründet wurde dieſe Maßregel damit daß
der Abſatz der Karten den Wünſchen der Heeresverwaltung
nicht entſprochen habe weil der Buchhandel ſich zu wenig
darum gekümmert habe Jm Reichstag iſt in der Sitzung
vom 13 April dieſe Beweisführung heftig angegriffen wor
den Als Grund warum der Abſatz nicht genügend ſei
wurde angegeben daß anſtatt des buchhändleriſchen Normal
rabattes von 30 beim Vertrieb der Karten nur 5 bis 10 Prö
zent Rabatt gegeben würden was r Unkoſtendeckung nicht
ausreiche Jm Publikum ſeien die offiziellen Kartenver
triebsſtellen aber gar nicht bekannt ſo daß der Abſatz nun
wohl noch mehr ſtocke als bisher Zudem verſendeten die
offiziellen Kartenvertriebsſtellen meiſt gegen Nachnahme
was eine Verteuerung des Bezuges der Karten durch das
Publikum zur Folge habe Der Reichstag hatte deshalb
einſtimmig in einer Reſolution der Heeresverwaltung nahe
gelegt die Wünſche des Buchhandels zu erfüllen und die
Vertriebsſtellen abzuſchaffen Der Deutſche Handels
tag hat n neuerdings in Eingaben an den Staats
ſekretär des Jnnern und den preußiſchen Handelsminiſter in
dem gleichen Sinne ausgeſprochen und die beiden Stellen
als Vertreter der Intereſſen des Handels im Reiche um Ein
wirkung auf das Kriegsminiſterium erſucht

Jn den Kreiſen von Handel und Jnduſtrie wird ſeit
langem darüber Klage geführt daß es zurzeit nicht möglich
iſt in Geldempfangsbeſtätigungen die alsDruckſachen verſandt werden den Betrag die Art der Ueber
ſendung die Unterſchrift und das Datum des Zahlungstages
handſchriftlich zuzufügen Da es jetzt ſchon riſe iſt bei
Glückwunſchkarten bis zu fünf Wörtern handſchriftlich ein
zutragen und die Eintragung bei Geldempfangsbeſtätigungen
ſich ebenfalls auf fünf Worte beſchränken ließe wäre es nur
recht und billig wenn bei dieſen für den geſchäftlichen Ver
kehr ſehr wichtigen Beſtätigungen das gleiche ohne Er
höhung des Portos zugelaſſen würde Der Deutſche
Handelstag hat deshalb bereits vor einigen Jahren den
Staatsſekretär des Reichspoſtamts gebeten die Beförderung
von gedruckten Geldempfangsbeſtätigungen mit dieſen Ein
tragungen gegen das Porto für Druckſachen zuzulaſſen und
nachdem inzwiſchen dieſe Forderung von neuem von mehreren
Seiten erhoben worden iſt vor kurzem dieſen Wunſch bei
dem Staatsſekretär in Erinnerung gebracht Darauf er
widert der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
ſoeben folgendes

Die Frage ob und inwieweit handſchriftliche Zuſätze
bei Druckſachen die zur Geldempfangsbeſtätigung dienen zu
gelaſſen werden könnten hat das Reichspoſtamt wiederholt
beſchäftigt und iſt aus Anlaß der Eingaben des Deutſchen
Handelstages eingehend geprüft worden Dabei hat ſich er
geben daß gewichtige Bedenken gegen die von dem
Handelsſtand erſtrebte Vergünſtigung ſprechen Die ord
nungsmäßige Prüfung der nach der Druckſachentaxe fran
kierten Sendungen bereitet wegen der beſtehenden zahl
reichen Ausnahmen ſchon jetzt den Poſtanſtalten erhebliche
Schwierigkeiten Die Zulaſſung neuer Vergünſtigungen im
Druckſachenverkehr würde einerſeits dieſe Schwierigkeiten ver
größern andererſeits ſofort Berufungen und Anträge auf
weitere Ausnahmen zur Folge haben Aus dieſen Gründen
bedauere ich der Anregung des Deutſchen Handelstages
nicht entſprechen zu können

Bereits im Jahre 1813 ſelbſt wird dies berichtet Jn
Nr 108 der Haude und Spenerſchen Zeitung vom 9 Sept
1813 berichtet Profeſſor Zeune über den Tod Körners den er
fälſchlicherweiſe auf den 29 Auguſt feſtſetzt in der folgenden
Weiſe Er Körner hatte nebſt dem jungen Grafen Harden
berg in der Nähe von Gadebuſch einen feindlichen Wagenzug
aufgefangen und die Bedeckung zu Gefangenen gemacht Jn
dem er mit ſeinem Freunde fröhlich vor dem Zuge herreitet
greifen hinterliſtig zwei Franzoſen nach ihren Gewehren und
ſchießen jene beiden Anführer nieder Die Niedermetzelung
des ganzen treuloſen und feigen Haufens war kein Erſatz für
den Fall des Tapferen

Erſcheint dieſe Verſion auch völlig unhaltbar nach den
anderen mitgeteilten Berichten ſo iſt es immerhin wunder
bar daß ſie immer von neuem wieder auftauchen konnte
Jm Jahre 1892 brachte die Gladbacher Zeitung zunächſt
den Bericht eines Premierleutnants a D Storck aus Martin
ſtein an der Nahe vom 1 Dezember 1842 monach ein Deutſcher
Franz aus dem preußiſchen Kreiſe Sinnerer nach anderer
Erzählung ein Württemberger als franzöſiſcher Soldat von
Körner angegriffen dieſen aus dem Graben heraus in den
er ſich Körners Säbelhieben ausweichend geworfen erſchoſſen
hat was ſchon die von den anderen berichtete Art der Ver
wundung Körners als unmöglich erſcheinen läßt
Dann aber wird an derſelben Stelle jene Verſion von

der Ermordung Körners nach der Darſtellung aus dem Munde
eines zu Gummersbach geſtorbenen alten Lützowers des
Superintendenten Peter Stiefelhagen wiederholt in der fol
genden Weiſe Die Franzoſen hatten mecklenburgiſche Bauern
mit Fuhrwerk zum Transport von Lebensmitteln gepreßt
Derſelbe wurde am 26 Auguſt von den Lützowern überfallen
die franzöſiſche Begleitungsmannſchaft wurde teils zuſammen
gehauen teils gefangen genommen Vorn im Zuge ging ein
kleiner Trupp der Gefangenen dem einige Lützower mit
Mannſchaften zur Seite ritten Plötzlich fiel ein es
hieß Leutnant Körner iſt gefallen Derſelbe hatte über
die der Franzoſen verächtlich derbe Aeußerungen

u ſeinen Kameraden getan die ein gefangener franzöſiſcher
ffizier verſtanden und die ihn ſo erbittert hatten daß er

eine Titel a und Körner vom Pferde ſchoß Er wurde
ſofort von den Lützowern zuſammengehauen

eſehen davon daß dieſe Darſtellung ſo ſehr von den
beglaubigten Berichten abweicht klingt ſie aber auch ohne

Denn man überläßt nicht Geſangenen
len von damaligem KaliberZaſchenpt

dies unwahrſcheinl

die n und
man n

nnte
verſtecken wie jetzt die ſtolen

Die Darſtellung hat dann auch damals 1892 wie ſpäter
ſie wurde noch einige Male aufgetiſcht die Ablehnung

der berufenen Körner Forſcher gefunden
Auch jene erwähnte Verſion daß ein Deutſcher es war

der den deutſchen Dichter getötet trat ſchon vordem ver
ſchiedentlich auf So trat im Jahre 1863 ein Appellationsrat
Ackermann in Dresden in der Gartenlaube mit dieſer
Legende auf der ſie nach Berichten ſeines verſtorbenen Bru
ders der Lützower geweſen mitteilte Es wäre immerhin
ja nicht unmöglich da Württemberger im Bündnis mit den
Franzoſen ſtanden daß ein Schwabe Körner getötet haben
könnte doch wäre ſicherlich auch davon ſchon in Berichten der
Zeitgenoſſen die Rede geweſen

Jn verſchiedenen Berichten die den Tod Körners be
handeln iſt auch noch davon die Rede daß es ſich bei dem
von den Lükßowern eroberten Gepäck der Franzoſen nur um
ein paar Wagen mit franzöſiſchem Zwieback handelte So

erzählt z B der mecklenburgiſche Dichter Johann Friedrich
Bahrdt der Lützower war vom Judaspreis dem Blute
Körners mit dem man dieſen Zwieback bezahlt habe Dieſe
Art Beute aber würde es denn wahrſcheinlich wiederum aus
ſchließen daß ein Deutſcher der Begleiter dieſes Gepäcks war
der Körner getötet haben konnte

Endlich noch eine Legende Jm Jahre 1341 veröffent
lichte Profeſſor J F G Eiſelen eine Schrift Geſchichte des
Lützowſchen Freikorps Die ganze Schrift die gehäſſig über
Lützow Jahn und andere herzieht kennzeichnet ſich als
Schmähſchrift und demgemäß ſcheint es auch eben nicht ſonder
lich glaubwürdig wenn Eiſelen den Tod Körners ſo darſtellt
als ob der Dichter ihn abſichtlich geſucht habe Er ſagt Wir
hatten Körner einen beſſeren Tod gewünſcht einen Tod der
nicht den Schein auf ihn geworfen hätte als wäre ihm mehr
an dem Tode als an der Sache gelegen geweſen für die er in
den Kampf gegangen war Und weiter ſagt Eiſelen Daß
Körner den Wunſch in ſich teug im Kampfe zu bleiben dürfte
auch aus dem Gedicht hervorgehen welches unter dem Namen
Schwertlied bekannt iſt Das Schwertlied war das letzte
Gedicht Körners er ſchrieb es zwei Tage vor ſeinem Tode
nieder weshalb qus dieſem Gedicht hervorgehen ſoll daß
Körner ein Selbſtmörder geweſen iſt unerfindlich

Unerfindlich aber auch daß auch dieſe Legende dem
W Eiſelen nachgeſprochen werden konnte Környer
er ſich ſelbſt als ein Kind des Glückes fühlte der im Beſitze

der Liebe eines von ihm geliebten Mädchens war der ſich als

Deutſches Reich
Löſung der braunſchweigiſchen Frage

Aus Braunſchweig wird telegraphiert Jn ver
Zeit mehren ſich die deutlichen Anzeichen dafür deren
Regentſchaft bald zu Ende gehen und Prinz Ernſt die
von Cumberland die Regierung übernehmen wird Uguſt
Perſonal des Herzogregenten Johann Alhrecht der ſ h Das
übrigens gar nicht mehr aufhält iſt zum 1 Oktober getindet

worden An dieſem Tage ſoll der Regent auch den a
nehmen nach die Regentſchaft niederlegen Ferner üäßt er
aus allerlei Anordnungen und aus Beſtellungen bei i

hiGeſchäftsleuten auf Vorbereitungen für eine auf n
Oktober angeſetzte Galavorſtellung im Hoftheater ein Shu
ziehen

Bei den Kämpfen um Nanking
ſollten die ſüdchineſiſchen Rebellen die im Beſitz der Stadt
ſind dort auch das deutſche Konſulat bedroht haben Das
trifft aber nicht zu Wie wir hören hat das Kaiſerliche
Konſulat in Nanking telegraphiert daß man von den Auf
ſtändiſchen bisher nicht beläſtigt worden iſt

Lobenswerte Selbſterkenntnis
legt der Stahlwarenarbeiter das Organ des Solinger Jn
duſtriearbeiterverbandes an den Tag Er fällt in einen
Nachruf auf einen lokalen Arbeiterführer folgendes Urteil
über die Verfaſſung der heutigen Sozialdemokratie

Früher hervorragend an der politiſchen Arbeiter
bewegung beteiligt ging ihm dem Verſtorbenen der all
gemeine moraliſche Niedergang den die letzten Jahre der
deutſchen Arbeiterbewegung gebracht haben ſehr zu
Herzen Er der mit vielen Opfern der Bewegung gedient
hatte unter dem Sozialiſtengeſetze gehörte er zu den
mutigſten Bannerträgern der ſozialdemokratiſchen Partei

das Verſchwinden der Jdeale ſah das Streben nach
perſönlichen Vorteilen ſah das rückſichtsloſe Zertreten von
Exiſtenzen Was alles er am kapitaliſtiſchen Staate ver
urteilt fand er mehr und mehr und ſchlimmer noch in der
eigenen Partei heranreifen

Wenn ein derartiges vernichtendes Urteil ſo bemerkt
dazu die Köln Ztg in einem Arbeitgeberorgan ſtände
ſo hätte es die Sozialdemokratie leicht von Verleumdung
Nichtsnutzigkeit und Unkenntnis zu reden Das Blatt des
Solinger Jnduſtriearbeiterverbandes aber kann der Sozial
demokratie doch einigermaßen in die Karten ſehr

Beſchämendes Heimwehr

Aus deutſchen Kreiſen in London geht dem Schwäb
Merkur ein Ausſchnitt aus der engliſchen Zeitung Daily
Sketch zu in dem ein aus England in ſeine Heimat
Stuttgart zurückgekehrter ungenannter Deutſcher ſeinem
Heimweh nach En gland in einer Weiſe öffentlich vor

einem engliſchen Leſepublikum Luft macht die von Deutſchen
drüben als unwürdig empfunden wird Der Homeſick for

England Heimweh nach England überſchriebene mit den
Worten Jn Deſpair Jn Verzweiflung unterſchriebene
Erguß lautet in deutſcher Ueberſetzung

Obgleich ich während meines dreijährigen Auf
enthaltes in England ſchlechteſtes Glück hatte war es die
glücklichſte Zeit meines Lebens Vor ſechs Wochen kehrte
ich von einem Gefühl kindlicher Pflicht getrieben zu
meinen Eltern zurück die ſchlechte Zeiten durchgemacht
hatten Jetzt da ich ſie geſehen tut mir das Herz weh
nach dem lieben alten England das ich lieben gelernt
habe Jch fühle mich unglücklich hier und möchte gern
zurückkehren aber meine Eltern ſtehen mir im Wege
und ſagen wenn ich fortgehe ſo könne ich ſie nicht lieben
wie es unſere Religion gebiete Soll das Gebot Du
ſollſt Vater und Mutter ehren mich zu einem
Märtyrer oder Märtyrerin machen

e zc2zd2J Krieg zog Körner ein Selbſtmörder Es iſt die abgeſchmac
teſte aller Körner Legenden und beſonders verächtlich weil
e den edlen Mut und Edelmut des Dichterjünglings herab
etzt

Zum Schluß noch eine romantiſche Geſchichte von der es
dahingeſtellt bleiben mag ob ſie Wahrheit oder Legende iſt
Fr L Graff teilt ſie in Nr 25 der Gartenlaube vom Jahre
1863 mit

Es iſt bekannt daß Körner oft vom Vorgefühle ſeines
frühen Todes beſchlichen wurde Kurz vorher ehe dieſe trübe
Ahnung ſich verwirklichen ſollte war er in G in einer fröh
lichen meiſt aus jungen Leuten beiderlei Geſchlechts beſtehen
den Geſellſchaft Man ſcherzte man lachte bis durch eine
unerwartete Wendung des Geſprächs die Rede auf einen
kürzlich verſtorbenen Offizier kam deſſen Sarg man reich be
kränzt mit allen militäriſchen Ehren zu Grabe getragen habe
Bei dieſem Geſpräch wurde Körner ſehr ernſt und äußerte
er fühle nur zu gewiß daß auch er bald dieſen letzten Weg
antreten müſſe Man wollte ihm den Gedanken ausreden
und beſonders bemühte ſich ein junges hübſches Mädchen
darum Nun meinte Körner zu ihr wenn Sie vom

Gegenteil meiner Ahnung überzeugt ſind werden Sie mir
um ſo leichter eine Bitte gewähren winden Sie mit Jhren
ſchönen weißen Händen einen Kranz von Myrten und Roſen
und legen Sie ihn mir auf den Sarg

Bald darauf war dann wirklich Körner gefallen aber
ehe Julie jenes Mädchen die Kunde vernommen war er
bereits unter der Eiche von Wöbhelin beſtattet Graff be
richtet Da eilte leicht wie ein Schatten eine ſchlanke weib
liche Geſtalt über den Feldweg dem einſamen Grabhügel zu
Hier ſcharrte ſie mit ihren zarten Händen und einer kleinen
Hacke die ſie mitgebracht die friſch aufgeworfene Erde hin
weg und als ſie den Deckel des Sorges erreicht rief ſie drei
mal an denſelben klopfend Theodor Körner ich bringe dir
den verſprochenen Myrtenkranz Unter Tränen nahm ſte
dann Abſchied von dem ſtillen Grabe und eilte heimwärts
r Erzähler will die Geſchichte von der Heldin ſelbſt erfahren
abenSie ſchmeckt auch mehr nach Legende als nach Wahrheit

und nur das klingt darin wahr daß Körner oft Tode
ahnungen gehabt Um ſo heller ſtrahlt ſein Todesmut um
ſo ſchöner ſein tollkühner Heldentod wie er ſo recht zu ſeinen
Leben und Dichten paßte wie keiner der ihm von den ver
ſchiedenen Legenden angedichtete

Dichter geſchätzt fühlte der mit allen Faſern an dieſem ſchönen
Leben hing und der nun aus edelſter Vaterlandsliebe in den
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ie perſönlichen Empfindungen des Einſenders dieſes
ſind ſein gute Recht

das Stutt
att iſt es um die Veröffentlichung der

Aben in einem engliſchen Blatte Da muß er ſich ſagen
ſelbe man eine derartige Verleugnung der Heimat vor
laſſen freinden Lefepublikum vom nationalen Standpunkte
einen icht anders denn als ſchwere Taktloſigkeit bezeichnen

Was müſſſen ſich die ſo ſelbſtbewußten Engländer beim
kann n Gefühlsduſelei gedacht haben

in Ehren ſiegekenntniſſes aber ſo bemerkt dazu mit Re

Leſen einer ſol

Gendarmen gegen Deutſchböhmen
Die öſterreichiſche Regierung fürchtet daß die infolge

Aufhebung der Selbſtverwaltung Böhmens beſonders unter
n Deutſchböhmen herrſchende Erregung ſich in Unruhen
t machen könnte Die Prager Statthalterei hat wie wir

Ferichteten vor kurzem drei Verfügungen erlaſſen aus denen
hervorging daß die Regierung eventuell energiſche Maß

plante Dieſe Erlaſſe ſind ſpäter offiziös dementiert
orden erhalten aber durch eine neuerliche Meldung eine

Bekräftigung

Böhmen und einen längeren Aufenthalt dort bereit zu
halten Wie die Vohemia jetzt meldet iſt an die politiſchen
Behörden Böhmens ein vertraulicher Erlaß ergangen in
dem die Bezirksbehörden aufgefordert werden binnen acht
Tagen einen Bericht darüber vorzulegen ob in dem Bezirk
eine genügende Zahl von Gendarmen vorhanden ſei andern
alls würden unauffällige Kommandierungen erfolgen

Schließlich wird auch den Vezirksbehörden aufgetragen über
die Stimmung der Bevölkerung genaue Angaben zu liefern
Jedenfalls ſcheint man das Polizeiregiment ganz beſonderskräftig eventuell auch mit Waffengewalt unterſtützen zu

wollen

Ein Mitſchuldiger des Oſchater Kaſernendiebſtahls

Ein Soldat der 2 Eskadron des Ulanen Regi
ments der zur Dienſtleiſtung in das Offizierskaſino kom
mandiert war iſt ſeit Sonnabend plötzlich verſchwunden
Man nimmt an daß ſein plötzliches Verſchwinden mit dem
bereits gemeldeten Diebſtahl der 6 Karabinerſchlöſſer in Zu
ſammenhang ſteht Eine Spur des Verſchwundenen führt
nach Rieſa

Erzberger immer oben auf
Aus Metz meldet ein Telegramm Der Abgeordnete Erz

berger iſt am Freitag früh mit beſonderer kaiſerlicher Ge
nehmigung zu einer Fahrt mit dem Z 3 über die Feſtun
Metz aufgeſtiegen Dieſe Genehmigung wird einer Zivil
perſon zum erſtenmal erteilt

Allerdings iſt Abgeordneter Erzberger Berichterſtatter
für den einmaligen Wehrbeitrag und den außerordentlichenMilitäretat geweſen b liche

Vor dem Ende des Werftarbeiterſtretks
Hamburg 23 Aug Jn einer geſtern abgehaltenen

Sitzung der Werftvertreter wurde beſchloſſen am nächſten
Dienstag die Arbeitsnachweiſe wieder zu eröffnen ſofern von
allen Werftplätzen Nachrichten vorliegen daß die Arbeiter
organiſationen beſchloſſen haben die Arbeit in der von den
Arbeitgebern gewünſchten Weiſe wieder aufzunehmen

Kiel 23 Aug Die Arbeiterſchaft ſtellte den Werft
leitungen in Ausſicht daß vom Sonntag ab die Arbeiter
wieder die Arbeit aufnehmen werden Die Werftdirektionen
werden in dieſem Falle die Arbeitsnachweiſe wieder öffnen
und die Wiedereinſtellung der Arbeiter fortſetzen

Heer und Flotte
Die Herbſtmanöver der Hochſeeflotte

Die diesjährigen Herbſtmanöver der Hochſeeflotte de
ginnen am 27 Auguſt Das zweite Geſchwader und die
Kreuzer der Aufklärungsgruppe unter dieſen zum erſtenmal
der Linienſchiffskreuzer Seydlitz werden am 26 Auguſt
Kiel verlaſſen zum Teil um Skagen zum Teil durch den
Kaiſer Wilhelmskanal nach der Nordſee gehen und ſich dort
mit dem erſten Geſchwader vereinigen An den großen
Herbſtübungen werden außer der Hochſeeflotte und den Auf
klärungskreuzern die 5 Linienſchiffsdiviſion das Linienſchiff
Wittelsbach als Stammſchiff des Reſervegeſchwaders der

Verband der Spezialſchiffe 6 Hochſeetorpedobootsflottillen
eine Unterſeebootsflottille 2 Minenſuchdiviſionen ſowie das

Marineluftſchiff L 1 unter ſeinem Kommandanten Leut
nant Hanne teilnehmen Vizeadmiral v Jngenohl wird zum
ſihengrat den Oberbefehl über den geſamten Manöververband

Als Stützpunkt der Uebungen wird Helgoland dienen
Je Schlußmanöver finden am 11 September ſtatt Am
12 September wird die Kritik abgehalten Am 13 Septbr
treten die einzelnen Verbände und Schiffe die Heimreiſe inihre Stationsgewäſſer an Shinn 5

Die Wirkungen des kaiſerl Gnadenerlaſſes für Heer und Flotte
Infolge des Allerhöchſten Gnadenerlaſſes vom 16 Juni 1913

ſind in der Armee rund 600 und in der Marine rund 130 militär
ichtrich beſtrafte Perſonen mit vereinzelten Ausnahmen nur

panteroffisiere und Mannſchaften begnadigt worden Die Zahl
er Begnadigten in der Marine wird ſich vorausſichtlich noch

etwas erhöhen da noch einige Anträge z B für Mannſchaften
von Auslandsſchiffen zu erledigen ſind Jn den erwähnten
Zahlen ſind die zahlreichen Fälle in denen Disziplinarſtrafen
laſſen wurden nicht enthalten

Aus den Kolomen
Goldfunde am ViktoriaSee

m Hinterlande von Schirati der nördlichſten St t
Deutſch Oſtafrikas am ViktoriaSee iſt ein augſiHtoreitzeo
Goldvorkommen feſtgeſtellt worden Nach einer Meldung der

r
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Gaorantiert unschädlich Schont und

Kürzlich waren nämlich in den Alpenländern
Gendarmen aufgefordert worden ſich für die Abreiſe nach

DeutſchOſtafrikaniſchen Zeitung hat ſich der Bezirksamt reichen Regimenrer
mann von Tabora Bergaſſeſſor Zongel zur Prüfung desVorkommens an die Fundſtellen begeben Nähere Hach
richten fehlen noch Hoffentlich erweiſen ſich die Goldfunde
abbauwürdiger als die ſ Z mit ſo großen Erwartungen
begrüßten Funde im Hinterland von Tanga

Hof und Perſondlnachrichten
vie Hoheit in sigmaringen

Sigmaringen 23 Aug Eigene Meldung
Unſer altes Schloß wird anläßlich der in den erſten Sep
tembertagen ſtattfindenden Vermählung der Prinzeſſin
Auguſte Viktoria Tochter des regierenden Fürſten Wilhelm
von Hohenzollern eine außergewöhnlich ſtattliche Verſamm
lung in und ausländiſcher fürſtlicher Hochzeitsgäſte in ſeinen
Prunkſälen beherbergen Nach den heute bekannt gewordenen
Mitteilungen ſind bis jetzt angemeldet Prinz Auguſt Wil
helm von Preußen als Vertreter des Deutſchen Kaiſers Prinz
Johann Georg von Sachſen als Vertreter des Königs von
Sachſen der Prinz von Wales als Vertreter des Königs von
England der Großherzog und die Großherzogin von Baden
die GroßherzoginWitwe Luiſe von Baden der Herzog und
die Herzogin von Coburg der Jnfant und die Jnfantin
Carlos von Spanien der Herzog und die Herzogin von Aoſta
der Herzog von Genua der Herzog und die Herzogin von
Vendome der Herzog von Oporto der Herzog von Montpen
ſier die Prinzeſſin Heinrich LXXIII von Reuß ſowie die
Angehörigen der fürſtlichen Familie als der Erbprinz von
Hohenzollern der Prinz Franz Joſef die Prinzeſſin Friedrich
ſowie der Prinz und die Prinzeſſin Karl von Hohenzollern
mit ihren Kindern Prinz Ferdinand Thron
folger von Rumänien mit Gemahlin und die Prin
zen Carol und Eliſabeth von Rumänien

Die Trauung findet in der hieſigen kathliſchen Pfarr
kirche ſtatt und wird von dem Patriarchen von Liſſa
bon dem Kardinal Antonius Mendes Nettoo voll
zogen Die Anſprache in der Kirche wird der Erzabt von
Einſiedeln halten da der Erzabt von Beuron erkrankt iſt

e Der Kaiſer hörte Sonnabend vormittag die Vorträge
des Stellvertreters des Chefs des Marinekabinetts Kapitän zur
See v Trotha und des Chefs des Militärkabinetts Generaladju
tanten Frhrn v Lyncker

e Geburt einer preußiſchen Prinzeſſin Prinzeſſin Friedrich
Wilhelm von Preußen iſt Freitag nacht wie aus Camenz ge
meldet wird von einer Prinzeſſin entbunden worden

e Das Großherzogsvaar von Mecklenburg Schwerin nahm
vorgeſtern abend nachdem es dem Prinzen Reuß einen kurzen Be
ſuch abgeſtattet hatte am Souper in der Villa des Prinzenpaares
Ernſt Auguſt zu Braunſchweig und Lüneburg in Rathenow
teil und verweilte dort bis gegen 10 Uhr 30 Minuten Der Groß
berzog trug hierbei die Uniform ſeines 24 Jnfanterieregiments
mit dem Generalsabzeichen Geſtern nachmittag nach dem Diner
in der prinzlichen Villa hat ſich der Großherzog Friedrich Franz
mit Gemahlin im Automobil nach Berlin begeben und dort im
Hotel Briſtol auf 2 Tage Wohnung genommen

Ausland
Von der Fremdenlegion

Die Anwerbungen in der franzöſiſchen Fremdenlegion
beliefen ſich im Jahre 1912 auf 2282 Mann gegen 2265 im
Jahre 1911 und 2118 im Jahre 1910 Von den Anwerbe
e hat die größte Anzahl Nancy mit 289 Mann ge

iefert

Bulgariſche Kriegserinnerungsmarken
Die bulgariſche Poſtverwaltung hat anläßlich des Friedens

ſchluſſes Kriegserinnerungsmarken ausgegeben Sie er
ſcheinen vorläufig bis zu 25 Stotinki und tragen in rotem
Aufdruck die Worte Der Befreiungskrieg 1912 1913
Bezeichnend für die bulgariſchen Poſtverhältniſſe iſt übrigens
die Tatſache daß der Brief der die Nachricht von dieſer
neuen Markenausgabe nach Berlin übermittelte nicht
weniger als 7 Tage brauchte um einen Weg zurückzulegen
der in normalen Zeiten höchſtens 2 Tage dauert

hetzte Depeſchen
e

Gedächtnisfeier in Großbeeren

Großbeeren 23 Auguſt

Jm Beiſein des Prinzen Eitel Friedrich als Vertreter
des Kaiſers wurde her der Gedenktag der hundertjährigen
Wiederkehr der Schlacht bei Großbeeren feierlich begangen
Großbeeren und die Feſtſtraße zum Turme waren feſtlich
geſchmückt Heller Sonnenſchein verſchönte das bunte Bild
als gegen 283 Uhr Prinz Eitel Friedrich in dem Kaiſerzelt
eintraf Der Landrat Achenbach empfing den Prinzen mit
den übrigen Ehrengäſten Darunter befanden ſich Regie
rungspräſident von der Schulenburg Oberpräſident Graf
Roedern der Direktor des Zweckverbandes Steiniger die
Vertreter der Stadt Berlin ſowie des Teltower Kreistages
Graf Bülow Dennewitz ein Urenkel des Siegers der Schlacht
bei Großbeeren mit den übrigen Nachkommen ferner höhere
Offiziere und Deputationen der vor hundert Jahren ſieg

e Durch Fanfarenklänge der Gardeküraſſiere wurde die Feier eingelt Der Mauer eng
aus Großbeeren ſprach das Gebet worauf Schulkinder den
24 Pſalm ſangen Landrat von Achenbach hielt eine An
ſprache die in ein Hoch auf den Kaiſer ausklang Hierauf
übergab er dem Amtsvorſteher von Großbeeren den großen
feſtlich geſchmückten Gedenkturm in die Obhut der Gemeinde
Nach dem Geſange der Schulkinder Vater ich rufe dich
hielt Graf BülowDennewitz die Feſt und Gedenkrede welche
die Erhebung und Aufopferung der Freiheitskämpfer zum
Mittelpunkte hatte Beſonders hob er hervor was dieſe
für das Königshaus und das Reich geleiſtet hätten Die
Rede erntete reichen Beifall Nach dem Preußenliede be
ſchloß das Niederländiſche Dankgebet die Feier Prinz Eitel
Friedrich hielt nach der Eröffnung der Gedenkhalle im Turme
Parade über die zahlreich erſchienenen Kriegervereine ab

Schlußſitung des Friedenskongreſſes

Haag 23 Auguſt
Der Friedenskongreß hat heute vormittag ſeine Schluß

ſitzung abgehalten und beſchloſſen ein Telegramm an den
Präſidenten der en Staaten zu richten um ihm
für ſeine Haltung gegenüber der Friedensbewegung zu dan
ken Der Kongreß nahm ferner auf Antrag von Slayden
Waſhington und Slokum Colorado eine Reſolution an in
der die amerikaniſche Regierung aufgefordert wird den
Panamakanal nicht zu befeſtigen und gab dem Wunſche Aus
druck das Berner Bureau und die Friedensgeſellſchaften der
verſchiedenen Länder möchten ſich mit den Telegraphenagen
turen und der großen Preſſe in ſtändige Verbindung ſetzen
Der Kongreß gab alsdann auf Antrag von Call Waſhington
ſeiner großen Genugtuung über den Vorſchlag des Präſidenten
Wilſon Ausdruck daß die verſchiedenen Differenzen die auf
diplomatiſchem Wege nicht gelöſt werden könnten einer
internationalen Unterſuchungskommiſſion unterbreitet wer
den ſollten und erklärte ſich für die Ausbildung der Schieds
gerichtseinrichtung Der nächſte Kongreß wird im Jahre
1914 in Wien zuſammentreten

Für 1915 hat San Francisco den Kongreß eingeladen

Die Einweihung des Friedenspalaſtes

Haag 23 Aug Amtliche Meldung
Die Königin wird bei der Einweihung des Friedens

palaſtes keine Anſprache halten Sie wird der Feierlichkeit
zwar beiwohnen die Einweihung aber nicht ſelbſt vor
nehmen
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Berlin Petersburg
Johannisthal 23 Auguſt

Der Flieger Letort iſt um 3 Uhr 13 Min zum Weiter
fluge nach Petersburg aufgeſtiegen a

Auszeichnung

Bexlin 23 Auguſt
Dem Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatzamt Guſtav Jahn

iſt der Rote Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und der
Königlichen Krone verliehen worden

Geldbedarf unſerer Kolonien

Frankfurt a 23 Auguſt
Die Frankfurter Zeitung erfährt aus Berlin Heutetritt das r e für deutſche Schutzgebietsanleihen zu

ſammen um über die Deckung eines Geldbedarfs von unge
fähr 50 Millionen zu entſcheiden mit dem das Reichskolo
nialamt auf Grund offener Anleihekredite jetzt hervortritt
Das Konſortium für deutſche Schutzgebietsanleihen hat beim
Reichskolonialamt ein Gebot auf 57 Millionen etwa zehn
monatiger Schatzſcheine zu etwa 534 Proz abegeben Die
Entſcheidung dürfte im Laufe nächſter Woche fallen

Raubanfall in einem Bankgeſchäft

Gablonz 23 Auguſt
Heute nachmittag erſchien ein elegant gekleideter Mann

in dem Kaſſenlokal des Spar und Vorſchußvereins und
feuerte fünf Schüſſe auf die drei Beamten ab
Ein Beamter erwiderte das Feuer und traf den Räuber in
das Vein Dieſer flüchtete doch gelang es der herbeigeeilten
Menſchenmenge ihn feſtzunehmen Der Täter iſt der Bau
meiſter Fügner aus Marſchendorf bei Reichenberg Einer
der überfallenen Beamten wurde lebensgefährlich die ande
ren wurden leicht verletzt Fügner hatte ſich Geld für Lohn
zahlungen verſchaffen wollen

Ein Pfarrer als Spion

Wien 23 Auguſt
Das Landgericht verurteilte den italieniſchen Pfarrer

Salvadori aus Salo am Gardaſee wegen Spionage zu acht
zehn Monaten Kerker

h

Vier Arbeiter erſchlagen

Hönningen 23 Auguſt
Beim Abbruch der alten Arbrücke ſtürzte heute plötzlich

der letzte noch ſtehende Bogen zuſammen und erſchlug vier
Arbeiter
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